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Wir arbeiten zusammen mit:

- dem Schweizerischen Nationalmuseum in Zürich
- dem Badischen Landesmuseum in Karlsruhe
- dem Museum der Kulturen Basel
- Schweizer Radio und Fernsehen
- dem Zentrum für Populäre Kultur und Musik, Freiburg
- dem Freilichtmuseum Schweiz Ballenberg
- dem Augustinermuseum, Freiburg
- Archäologie und Museum Baselland
- dem Historischen Museum Basel
- dem Dreiländermuseum, Lörrach
- dem Archiv für soziale Bewegungen, Freiburg
- dem Institut für Kulturforschung, Graubünden
- dem universitären Weiterbildungsangebot MuseOn, Freiburg
- dem Textilmuseum St. Gallen
- den volkskundlichen Landesstellen in Stuttgart und Staufen
- verschiedenen Organisationen im Bereich Migration und  
 Integration
- zahlreichen weiteren kulturgeschichtlichen Museen und 
 Forschungseinrichtungen in der Schweiz und in Süddeutsch- 
 land

Kleidung, Mode

Raum, Stadt, Landschaft

Film, Fotografie

Sie möchten an zwei Standorten Kulturanthropologie studie-
ren? Sie interessieren sich für Transformationsprozesse euro-
päischer Gesellschaften? Für angewandte Kulturarbeit oder 
Kulturpolitik? Die kulturanthropologischen Institute in Basel 
und Freiburg bieten ab Wintersemester 2017/2018 grenz-
überschreitend kooperierende Master-Studiengänge an. Wer 
so studiert, profitiert von zwei forschungsstarken Instituten 
und zwei universitären Standorten. Wir bieten Ihnen Einblicke 
in die Kulturarbeit (Museen, Archive, Presse) und die Möglich-
keit, im Studium eigene Schwerpunkte zu setzen: im Bereich 
ökonomischer und politischer Kulturen und im Feld von Kultur-
praxis und Kulturpolitik.

Lernen Sie verschiedene akademische Kulturen kennen und 
nutzen Sie den Austausch mit Lehrenden und Studierenden am 
anderen Standort. Die Infrastruktur des European Campus (der 
Zusammenschluss der Universitäten am Hochrhein) garantiert 
eine einfache Anrechnung der Studienleistungen und über-
nimmt die Reisekosten zwischen Freiburg und Basel.

Arbeiten Sie zusammen mit fünf Professor/innen und vielen 
wissenschaftlichen Mitarbeiter/innen, die zu Stadt, Migration, 
Kulturerbe und -politik, zu Kleidung und Mode, zu unserem 
Umgang mit Ressourcen, zu populärer Kultur, Konkurrenz,  
Mobilität und vielen weiteren Themen der Alltagskultur for-
schen.
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